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Wie wird das Jugendkursstipendium finanziert?	   zentral

	 	   regional

		    lokal
Bitte zurücksenden an:  Goethe-Institut, PASCH
Fax: +49 89 15921–444  E-Mail: pasch_kurse@goethe.de

Erhalten von:

GIA / ExU

Ort

Name

E-Mail

� 2

Anmeldung
Jugendkurse

DE

im Rahmen der Initiative 
„Schulen: Partner der Zukunft“

Füllen Sie dieses Formular bitte (mit schwarzem Stift) in Druckbuchstaben aus.

  Frau	   Herr

Familienname des Stipendiaten/der Stipendiatin (wie im Pass) 

Vorname (wie im Pass) 

c/o

Straße/Nr.

PLZ/Ort 

Land 

Telefon (mit Vorwahl) 

Faxnummer (mit Vorwahl)

E-Mail-Adresse des Stipendiaten/der Stipendiatin

Staatsangehörigkeit 

Geburtsdatum 

Geburtsland		
Tag	 Monat	 Jahr

Geburtsort 

In welcher Sprache sollen wir Ihnen schreiben?

  Deutsch		    English	   Français	   Español

Anmeldung Jugendkurse Ist Ihr Kind Vegetarier?						        ja	   nein

Darf Ihr Kind Schweinefleisch essen?				      ja	   nein

Darf Ihr Kind Rindfleisch essen?					       ja	   nein

Ist Ihr Kind in den letzten 2 Jahren an Typhus, Hepatities, 	   ja	   nein
Gelbfieber, Malaria o.ä. erkrankt? 

An welcher Krankheit ist Ihr Kind erkrankt?

Erklärung

Hiermit erkläre ich mich bereit, die volle Verantwortung für meinen Sohn/meine 
Tochter während der gesamten Dauer des Kurses zu übernehmen.  
Ich weiß, dass das Goethe-Institut und seine Angestellten und Beauftragten nicht 
haftbar gemacht werden können für die Schäden, die im Zusammenhang mit der 
Teilnahme von Minderjährigen an diesen Kursen entstehen können. Vielmehr 
gehen diese Schäden zu meinen Lasten. Dies gilt nicht, soweit diese Schäden auf 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit beruhen oder bei 
sonstigen Schäden durch grob fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten eines 
Angestellten und Beauftragten des Goethe-Instituts verursacht worden sind.

Die anhängenden Stipendien- und Teilnahmebedingungen (Seiten 7–8) erkenne 
ich als verbindlich an.

	
Datum 		N  ame 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten*

* �Unterzeichnet nur einer von zwei Erziehungsberechtigten, so versichert er mit seiner Unter-
schrift, dass die Zustimmung des anderen vorliegt.

Ich bin damit einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter

zum Schwimmen geht					       ja	   nein

Fahrrad fährt						        ja	   nein

Ich bin mit der Veröffentlichung von Fotos und Filmen,  
auf denen mein Kind abgebildet ist, auf der Homepage  
bzw. auf Blogs der Initiative „Schulen: Partner der Zukunft“  
oder Presseartikeln einverstanden.				      ja	   nein

Sollte eine Vorerkrankung vorliegen, bitten wir Ihr Kind einen Arztbrief in engli-
scher oder deutscher Sprache mitzuführen. Falls während des Kurses eine Behand-
lung/Medikamentengabe erforderlich ist, bitte entsprechende ärztl. Anweisungen 
in Deutsch oder Englisch beilegen. Diese Behandlung wird durch die über das 
Goethe-Institut abgeschlossene Krankenversicherung nicht abgedeckt.

Es gibt folgende gesundheitliche Einschränkungen:
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Verstehen

Ich kann

�	� häufig gebrauchte Wörter (z.B. Zahlen) und einfache Sätze (z.B. Kommen Sie 
bitte am Dienstag.) verstehen, wenn sie deutlich und langsam gesprochen wer-
den oder wenn ich sie lese.

�	� einfache Informationen über Familie, Einkaufen, Arbeit etc. verstehen. 
In kurzen Texten des alltäglichen Lebens, z.B. Fahrkarte, Speisekarte, kann ich 
die wichtigsten Informationen entnehmen.

�	� bereits längere Alltagsgespräche z.B. über eine geplante Reise sowie Durch
sagen auf Flughäfen, Bahnhöfen etc. verstehen.  
Ich kann einfache Briefe, kurze Zeitungstexte, etc. lesen und die Hauptinfor-
mationen verstehen.

�	� in Fernsehsendung und Spielfilmen so viel verstehen, dass ich der Handlung 
folgen kann. Bei Lesetexten verstehe ich fast alles ohne Wörterbuch.

�	� ohne allzu große Mühe Fernsehsendungen und Spielfilme auf Deutsch ver-
stehen. Ich kann ganze Jugendbücher oder längere Zeitschriftenartikel auf 
Deutsch lesen.

Sprechen

Ich kann

�	� in Situationen des täglichen Lebens einfache Fragen stellen und beantworten. 
(Wie heißt Du? Woher kommst du?) 

�	� mich in einfachen Situationen verständlich machen, z.B. beim einkaufen 
(Ich möchte eine Fanta.) Ich kann über meine Familie, meine Ausbildung oder 
andere Menschen in einfachen Sätzen sprechen. (z.B. Ich habe zwei Brüder.)

�	� in Situationen des täglichen Lebens in einfachen Sätzen zusammenhängend 
sprechen. Ich kann z.B. auf Deutsch erklären, wie ich eine Geburtstagsparty 
organisiere.

�	� in mehreren Sätzen zusammenhängend sprechen. Ich kann z.B. über die Vor-
und Nachteile einer Ganztagsschule sprechen.

�	� mich mit deutsch-sprachigen Menschen mühelos unterhalten und alles, was 
ich sagen will, auf Deutsch ausdrücken. Ich kann z.B. 5 Minuten ohne Pause 
ausführlich die Handlung eines Films nacherzählen.

Ferneinstufung

Kreuze bitte die Aussage an, die am besten beschreibt, wie gut du Deutsch verstehen 
und sprechen kannst.

Vorstellungsschreiben

Möglicher Inhalt des Schreibens (Das Vorstellungsschreiben sollte auf Deutsch 
verfasst werden): 
– Kurze Vorstellung der Person 
– Schule, Klasse, … 
– Familie, Hobbies, Freunde … 
– Motivation für die Teilnahme an dem Kurs

Familien- und Vorname des Stipendiaten/der Stipendiatin:

Für Notfälle: Ich selbst bin während des Kurses unter folgender Adresse zu errei-
chen (Angabe nur erforderlich, wenn von obiger Adresse (Seite 1) abweichend):

Name 

Straße/Nr. 

PLZ/Ort 

Land 

Telefon (mit Vorwahl) 

Faxnummer (mit Vorwahl)

E-Mail-Adresse der Eltern

Damit wir den/die Teilnehmer/-in in den für ihn/sie geeigneten Kurs einschreiben 
können, bitten wir ihn/sie, die folgenden Fragen vollständig zu beantworten und 
den Ferneinstufungstest zu bearbeiten:

Hast Du Vorkenntnisse?						       ja	   nein 

Fahre bitte fort, wenn du „Ja“ angekreuzt hast.  
Bei „Nein“ kannst du hier aufhören.

Wie lange hast Du Deutsch gelernt?

  Monate	   Jahre		    �Stunde/n pro Woche 
durchschnittlich

Bis wann hast du Deutsch gelernt?

Mit welchem Buch lernst du zur Zeit Deutsch?
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Stipendien- und Teilnahmebedingungen � Stand: Februar 2011

1.	 Allgemeine Teilnahmevoraussetzung
	� Der/die Stipendiat/in muss mindestens das 14. Lebensjahr und darf maximal das 

18. Lebensjahr vollendet haben.

2.	S tipendienleistungen 
2.1	� Das Stipendium beinhaltet folgende Leistungen:  

– Kostenlose Teilnahme am Jugendkurs 
– Hin- und Rückreise (economy-class) zum Kursort 
– Unterkunft 
– Verpflegung 
– Taschengeld i.H.v. € 75,–

	 – �Unfallversicherung sowie Basis-Krankenversicherung für medizinisch notwendige 
Heilbehandlungen für akut auftretende Krankheiten. Darin nicht enthalten sind je-
doch insbesondere Leistungen im Falle von Krankheiten oder Beschwerden, deren 
Folgen bereits vor Beginn des Sprachkurses aufgetreten sind, Krankheiten und 
Unfälle infolge von Drogen- und Alkoholeinfluss sowie Hilfsmittel, Befundberichte 
und Bescheinigungen. Hinsichtlich einer notwendigen zahnärztlichen Behandlung 
besteht ein Anspruch auf Erstattung bis zu einem Betrag von € 260,– sowie für 
eine notwendige Wurzelbehandlung. 

2.2	� Hin- und Rückreise werden vom GI organisiert. Anreisetag ist immer Sonntag, Ab
reisetag der Samstag. Kann die Anreise nicht am ersten Kurstag erfolgen, muss das 
Goethe-Institut darüber informiert werden.

	� Ggf. anfallende Mehrkosten bei Gepäck über 20 kg hat der/die Stipendiat/in bzw. 
dessen/deren gesetzliche/r Vertreter/in selbst zu tragen. Bei einer privaten Verlän-
gerung des Aufenthalts in Deutschland werden die Kosten für die Rückreise nicht 
übernommen. 

3.	 Zweck des Stipendiums
3.1	� Zweck des Stipendiums ist die Verbesserung und Erweiterung der Deutschkenntnis-

se des Stipendiaten/der Stipendiatin. 

3.2	� Das Stipendium wird daher unter der Bedingung gewährt, dass der/die Stipendiat/in 
am gewährten Kurs insgesamt teilnimmt und insbesondere den angebotenen 
Sprachunterricht über die gesamte Kursdauer hinweg besucht. Mit Abbruch des 
Kurses bzw. der Nichtteilnahme an einzelnen Bestandteilen des Kurses verliert der/
die Stipendiat/in den Anspruch auf die Weitergewährung des Stipendiums, es sei 
denn der Abbruch bzw. die Nichtteilnahme beruhen auf vom Stipendiaten/von der 
Stipendiatin nicht zu vertretenden Umständen, wie z.B. auf einer durch ärztliches 
Attest nachgewiesenen Krankheit oder auf höhere Gewalt. Der Verlust des An-
spruchs auf die Weitergewährung des Stipendiums beinhaltet insbesondere den 
Verlust des Anspruchs auf Bezahlung der Rückreise. 

4.	R ückgewähr des Stipendiums
	� Wird der Eintritt der Bedingung gem. Ziff. 3.2 für die Gewährung des Stipendiums in 

Folge eines vom Stipendiaten/von der Stipendiatin bzw. dessen/deren gesetzlichen 
Vertreter/in zu vertretenden Umstandes verhindert, so sind die bis zum Zeitpunkt 
der Herbeiführung dieses Umstandes gewährten Stipendienleistungen an das GI 
zurückzugewähren. 

5.	 Pflichten des Stipendiaten/der Stipendiatin
5.1	� Der/die Stipendiat/in bzw. dessen/deren gesetzlicher Vertreter hat Sorge zu tragen, 

dass sein/ihr Aufenthalt in Deutschland rechtmäßig ist und er/sie die/das etwaig er-
forderliche Einreise- und Aufenthaltsgenehmigung/Visum besitzt.

5.2	� Der/die Stipendiat/in ist verpflichtet, die in den Instituten geltende Kurs- und Haus-
ordnung einzuhalten.

5.3	� Der Genuss von Alkohol ist dem Stipendiaten/der Stipendiatin während des Jugend-
kurses untersagt. Auf dem Campus besteht für die Stipendiat/inn/en außerdem ein 
striktes Rauchverbot. Bei Verstoß wird der/die Stipendiat/in auf eigene Kosten nach 
Hause geschickt.

5.4	� Besuche von oder bei Verwandten/Bekannten des Stipendiaten/der Stipendiatin 
während des Aufenthalts im Jugendkurs sind nicht möglich. Das Verlassen des Kurs
ortes während des Jugendkurses ist auch mit einer Einverständniserklärung der 
Eltern nicht möglich. 

6.	H aftung des Goethe-lnstitut e.V.
6.1	� Auf Schadensersatz haftet das GI – gleich aus welchem Rechtsgrund – nur bei Vor-

satz oder grober Fahrlässigkeit. 

6.2	� Darüber hinaus haftet das GI auch bei einfacher Fahrlässigkeit für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden aus der 
schuldhaften Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht.

6.3	� Weitergehende vertragliche und deliktische Ansprüche des/der Stipendiaten/in 
bzw. dessen/deren gesetzlichen Vertreters/in sind ausgeschlossen.

7.	H öhere Gewalt
	� Das GI haftet weder für sich noch für seine Mitarbeiter für die Nichterfüllung seiner 

Vertragsverpflichtungen oder Schäden, soweit diese auf höhere Gewalt, insbeson-
dere Feuer, Wasser, Unwetter oder sonstige Naturereignisse, Explosion, Streik, 
Krieg, Aufruhr oder sonstige außerhalb des Verantwortungs-/Einflussbereiches des 
GI liegende Gründe zurückzuführen sind. 

8.	D atenschutz
	� Das GI erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten des/der Stipendia-

ten/in sowohl zum Zwecke der Erfüllung eines mit dem/der Stipendiaten/in bzw. 
dessen/deren gesetzlichen Vertreter/in abgeschlossenen Vertrages als auch im Rah-
men der gesetzlichen Erlaubnisse und einer dem GI gegebenenfalls erteilten daten-
schutzrechtlichen Einwilligungserklärung. Weitere Details ergeben sich aus der 
gesonderten Datenschutzerklärung, auf die hiermit ausdrücklich verwiesen wird. 

9.	 Anzuwendendes Recht
	� Für diese Teilnahmebedingungen und alle Rechtsbeziehungen zwischen dem GI und 

dem/der Stipendiaten/in bzw. dessen/deren gesetzlichen Vertreter/in gilt das Recht 
der Bundesrepublik Deutschland. 

10.	S alvatorische Klausel
	� Sollten Teile oder einzelne Formulierungen dieser Teilnahmebedingungen unwirk-

sam sein, bleiben die übrigen Teile in ihrem Inhalt und ihrer Gültigkeit davon un
berührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine rechtlich zulässige zu ersetzen, 
die der unzulässigen nach Inhalt und wirtschaftlicher Auswirkung am nächsten 
kommt. 

Bitte abtrennen. Die Stipendien- und Teilnahmebedingungen behalten Sie.

Name, Vorname:

Mit meiner folgenden Unterschrift willige ich ein, dass das Goethe-Institut meine von mir 
im Rahmen meiner Anmeldung bekannt gegebenen sowie in Zusammenhang mit der 
Durchführung mit mir abgeschlossener zukünftiger Verträge anfallenden personenbezo-
genen Daten („Daten“) zum Zwecke der Speicherung in die zentrale Kundendatenbank des 
Goethe-Instituts e.V. mit Sitz in München/ Deutschland („Zentrale“) übermitteln darf und 
diese Daten dort mit anderen etwaigen bereits vorhandenen Daten von mir zusammen-
geführt werden dürfen.

Ferner willige ich ein, dass meine Daten vom Goethe-Institut und der Zentrale über den 
Zweck der Vertragsdurchführung hinaus umfassend zu Marktforschungs- sowie Werbe- 
und Marketingzwecken jeweils betreffend Leistungsangebote des Goethe-Instituts ver-
wendet werden dürfen, insbesondere um mir an die von mir angegebenen Adressdaten 
postalisch oder – sofern von mir gesondert gewünscht – auch telefonisch, per Fax, Email 
oder SMS entsprechende Werbung oder Anfragen („Informationen“) zukommen zu lassen, 
etwa über neue Kursangebote des Goethe-Instituts.

Zum Zwecke der Echtheitskontrolle und dem Ausstellen von Ersatzbescheinigungen dür-
fen außerdem Daten betreffend von mir abgelegter Prüfungen in die Zentrale übermit-
telt, dort im zentralen Prüfungsarchiv (maximal 10 Jahre) gespeichert und genutzt wer-
den. Soweit es sich dabei um Daten betreffend zum Nachzug von Ehegatten berechtigen-
der Prüfungen handelt, darf die Zentrale auf Anfrage deutscher Behörden diesen die 
Echtheit eines der Behörde von mir vorgelegten Zeugnisses bestätigen.

Meine Daten werden vom Goethe-Institut nicht über die in vorstehender Erklärung ge-
nannten Zwecke hinaus verwendet oder an Dritte übermittelt, es sei denn, es liegt betref-
fend der Daten ein begründeter Missbrauchsverdacht vor.

Ich habe Kenntnis darüber, dass ich der Verwendung meiner Daten zu Marktforschungs- 
sowie Werbe- und Marketingzwecken jederzeit widersprechen kann.

	
Ort, Datum			   Unterschrift

�	� Ja, ich wünsche Informationen außerdem auch per E-Mail/ SMS/ Telefon/ Fax.

	
Ort, Datum			   Unterschrift

Widerspruchsrecht
Von Ihrem oben genannten Widerspruchsrecht können Sie bereits jetzt im Folgenden 
oder auch später jederzeit Gebrauch machen:

�	� Ich widerspreche hiermit bereits jetzt der Verarbeitung und Nutzung meiner Daten 
zu Werbe- und Marketingzwecken.

	
Ort, Datum			   Unterschrift

Einwilligungserklärung
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